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3DAS MEDIUM

6 210 x 297 mm
Satzspiegel: 185 x 255 mm

AUSGABEN PRO JAHR ZEITSCHRIFTENFORMAT

METALL · 03 202630 31

DIGITALISIERUNG IM METALLBAU DIGITALISIERUNG IM METALLBAU

Rubrik für Inhalt Rubrik für Inhalt

Angetrieben von Fachkräftemangel, globalem 
Kostendruck und immer strengeren Nachhal-
tigkeitskriterien wandeln sich die Hardware-

Hersteller zu softwaregetriebenen Technologieunter-
nehmen. Wer heute wettbewerbsfähig bleiben will, 
optimiert nicht mehr nur die Vorschubgeschwindig-
keit einer Fräse, sondern die dahinter steckenden 
Algorithmen.

Obwohl der Metall- und Stahlbau eng miteinander 
„verwandt“ sind, weisen sie dennoch historisch be-
dingt unterschiedliche Digitalisierungsgrade auf. Da-
bei fungiert die Software heute als technologischer 
Brückenschlag, der die Branchen verschmelzen lässt:

 ◼ Der Stahlbau ist traditionell durch gewaltige 
Dimensionen und Unikate (Projektgeschäft) 
geprägt. Hier ging es lange Zeit um die Digita-
lisierung der Konstruktionskette (CAD-CAM). 
Heute steht die durchgängige Baustellen- und 
Logistiklogik im Vordergrund.

 ◼ Der Metallbau, oft mittelständisch oder hand-
werklich strukturiert, holt hinsichtlich Software 
massiv auf: automatisierte Angebotserstellung, 
digitale Arbeitsvorbereitung sowie software-
gestützte Maschinenbedienung sind hier die 
Überlebensgarantie gegen den Bürokratie- und 
Fachkräftenotstand.

VON 3D-CAD ZU BIM IM STAHL- UND METALLBAU
Im Metall- und Stahlbau ist BIM (Building Informa-
tion Modeling) keine „Empfehlung“ mehr, sondern 
fast Standard. CAD- und statische Berechnungs-
software arbeitet nicht mehr in isolierten Dateien, 
sondern speichert alle geometrischen und physika-
lischen Daten in einer zentralen Cloud. Ändert der 
Planer etwa die Lastvorgaben für eine Halle, passt 
die Statik-Software das Stahltragwerk automatisch 
an und meldet die neuen Profildaten direkt an die 
ERP-Systeme der Werkstatt.

Der Metall- und Stahlbau, oft angesehen als konservatives Fundament der Wirtschaft, befindet sich mitten in 
einer digitalen Metamorphose. Der Trend geht unaufhaltsam weg von isolierten Softwareinseln hin zu einem 
durchgängig vernetzten, KI-unterstützten Wertschöpfungs-Netzwerk. Text: Gernot Paul Wagner

Digitale Metamorphose

DIE SMARTE WERKSHALLE
In der Produktion schlägt das Herz der Digitalisie-
rung. Es reicht nicht mehr aus, dass eine CNC-Ma-
schine autark ein Programm abarbeitet. Sie muss Teil 
eines intelligenten Ökosystems sein.

 ◼ MES schafft Transparenz: Die Lücke zwischen 
der kaufmännischen Ebene (ERP) und der 
rauen Werkshalle (Shopfloor) wird durch MES 
(Manufacturing Execution Systems) geschlos-
sen. Über das Industrial Internet of Things 
(IIoT) sendet jede Säge, jede Schweißzelle 
und jede Laserschneidanlage Echtzeitdaten 
an das MES. Dadurch entsteht vollständige 
Transparenz: Wo liegen Engpässe? Welche 
Maschine steht warum still? Eine dynamische 
Feinplanung wird möglich: Fällt eine Laserma-
schine im Metallbau spontan aus, berechnet die 
Planungssoftware in Echtzeit eine Alternative 
für die Bleche auf andere Maschinen, um den 
Auftragstermin zu gewährleisten.

 ◼ Digital Twins simulieren: Der Digitale Zwilling 
ist das virtuelle Abbild einer realen Maschine 
oder einer gesamten Fabrikhalle. Im Metall- 
und Stahlbau wird er bereits teilweise bei der 
Entwicklung eingesetzt, um die Inbetriebnahme 
per Software zu simulieren (Virtuelle Inbetrieb-
nahme). Bevor die echte Maschine aus Stahl 
gebaut wird, testet die Steuerungssoftware 
das Zusammenspiel der Achsen im virtuellen 
Raum. Das verkürzt die Durchlaufzeiten deut-
lich und verhindert auch sehr teure Kollisionen 
in der realen Welt.

KÜNSTLICHE INTELLIGENZ IN DER PRAXIS
Künstliche Intelligenz (KI) hat die experimentelle 
Phase verlassen. Die Industrie verlangt nach hand-
festen wirtschaftlichen Vorteilen.

 ◼ Vorausschauende Wartung: Anstatt Maschi-
nen starr nach Kalendertagen oder nach dem 
fatalen Crash zu warten, analysiert KI-Software 
kontinuierlich die Sensordaten der Anlagen. 
Ein minimaler Anstieg des Stromverbrauchs an 
einer Spindel oder veränderte Vibrationsmus-
ter im Getriebe einer Stahlsäge werden vom 
Algorithmus sofort als beginnender Verschleiß 
erkannt. Die Software schlägt automatisch eine 
Wartung vor und bestellt auch Ersatzteile über 
das ERP-System.

 ◼ Intelligentes Nesting: Im Metallbau entscheidet 
die ideale Ausnutzung von Blechtafeln über Ge-
winn oder Verlust. CAD/CAM-Software nutzt 
KI-gestützte Nesting-Algorithmen (Schachtel- 
und Biegealgorithmen), um komplexe Freiform-
geometrien so perfekt auf einem Blech anzu-
ordnen, dass der Verschnitt gegen Null tendiert.

PLATTFORMEN UND AUTOMATISIERTE 
PROZESSKETTEN
Die Digitalisierung macht nicht an den Fabrik-
mauern halt. Der Trend geht zu plattformbasier-

ten Fertigungsnetzwerken: Der Kunde lädt seine 
Konstruktionsdaten hoch, eine Software prüft die 
Machbarkeit, kalkuliert den Preis auf Basis aktueller 
Materialkurse und schickt den Auftrag direkt an die 
vernetzte Werkzeugmaschine.

AUGMENTED REALITY (AR) IM SERVICE UND 
MONTAGE
Die Digitalisierung verändert auch das Arbeitsum-
feld der Mitarbeiter*innen. Wenn eine komplexe, 
geografisch weit entfernte Maschine stillsteht, fliegt 
heute kaum mehr Technikpersonal ein, sondern es 
schalten sich mittels AR-Brillen oder WebAR-Anwen-
dungen Experten aus der Zentrale auf das Live-Bild 
der lokalen Maschine. Die Software blendet Repa-
raturanweisungen, Schaltpläne und Drehmomente 
direkt in das Sichtfeld des Personals. AR hilft im 
Metall- und Stahlbau auch, komplexe Schweißbau-
gruppen vorab visuell zu prüfen, indem das digitale 
CAD-Modell über das reale Werkstück gelegt wird.

CYBERSECURITY STATT CYBERCRIME
Die durchgängige Vernetzung birgt auch große Risi-
ken. Jede IP-Adresse in der Werkshalle ist ein poten-
zielles „Opfer“ für Cybercrime. Moderne Softwarelö-
sungen schützen hier mit einer KI-basierten Anomalie-
erkennung im internen Netzwerk: Sendet zum Beispiel 
eine CNC-Maschine ungewöhnliche Datenpakete an 
externe Server, isoliert die Sicherheitssoftware die 
Anlage automatisch vom Rest des Netzes.

PROGNOSE: SOFTWARE ENTSCHEIDET ÜBER DIE 
ZUKUNFT IM METALLBAU
Der Trend geht unaufhaltsam weg von den bislang 
isolierten Softwareinseln hin zu einem durchgängig 
vernetzten, datengetriebenen und KI-unterstützten 
Wertschöpfungs-Netzwerk. Jene Unternehmen, die 
diesen Wandel aktiv gestalten und moderne Soft-
ware-Lösungen als Kernkompetenz begreifen, si-
chern sich den entscheidenden Vorsprung gegegnü-
ber der Konkurrenz. Wer allerdings den Anschluss 
verpasst, läuft Gefahr, in einer vollautomatisierten 
Welt zum relativ beliebig austauschbaren Lohnfer-
tiger degradiert zu werden. ■

Dank KI werden Maschinen nicht 
in fixen Intervallen oder nach 
Zwischenfällen gewartet, sondern 
laufend mittels Sensordaten 
überwacht, um beginnenden Ver-
schleiß sofort zu erkennen.

Die Zeit der Experimente und Tests ist vorbei. Nun muss sich die Künstliche Intelligenz im technischen Alltag, aber auch wirtschaftlich behaupten.
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BLATTLINIE
METALL ist das führende Fachmagazin der hiesigen Metalltechnik-Branche. 
Als offizielles Organ der österreichischen Metalltechnik-Innung erreicht es alle 
Betriebe des heimischen Metallgewerbes.

Behandelt werden strukturierte Fachinhalte aus den Bereichen Metallbau, 
Maschinen, Werkzeuge, Bearbeitungstechnik sowie Werkstoffe und 
Oberflächentechnik. Die regelmäßigen Themenschwerpunkte legen den Fokus 
auf die Praxis in Betrieb und Werkstatt.

METALL informiert auch über die Aktivitäten von Bundesinnung, 
Landesinnungen, Interessensvertretungen, Arbeitsgemeinschaften und 
Netzwerken des heimischen Metallgewerbes.

LESERKREIS
Inhaber, leitende Persönlichkeiten in Unternehmen des metallverarbeitenden 
Gewerbes, insbesondere in den Branchen Metallbau- & Blechtechnik, 
Stahlbau, Schweißtechnik, Schmiedetechnik, Fahrzeugbau, 
Landmaschinentechnik, Maschinenbau, Werkzeugbau, Zerspanungstechnik 
sowie Konstruktionstechnik. Berufs- und Interessensvertretungen, 
Bildungseinrichtungen und facheinschlägige Netzwerk-Cluster. 

DRUCKAUFLAGE

8.000
Exemplare (1. HJ 2026)

E-PAPER-APP

https://epaper.wirtschaftsverlag.at

http://www.oeak.at
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4TERMIN- UND THEMENPLAN 2027

AUSGABE 01

ANZEIGENSCHLUSS � 05.02.
DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS� 12.02.
ERSCHEINUNGSTERMIN� 01.03. 

◼ � Fenster, Tür, Tor, Zaunsysteme
◼ � Überdachungen & Sonnenschutz
◼ � Profile & Profilsysteme
◼ � Blechtechnik
◼ � Elektrowerkzeuge
Vorbericht: LogiMat | Hannover 
Messe
Nachbericht: BAU | Perimeter 
Protection | R+T 

AUSGABE 02
◼  Fassadenbau
◼  Treppen & Geländer
◼  Balkone & Vordächer
◼  Brand- & Rauchschutz
◼  Schweißtechnik
Vorbericht: Gifa – Metec – 
Thermprocess – Newcast
Nachbericht: LogiMat |  
Hannover Messe

ANZEIGENSCHLUSS � 13.04.
DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS� 20.04.
ERSCHEINUNGSTERMIN� 05.05. 

AUSGABE 03
◼ � Aluminium & Stahl
◼ � Winter- & Sommergarten
◼ � Digitalisierung im Metallbau
◼ � Metallbearbeitung
◼  Oberflächentechnik 

Beilage

GEBÄUDEHÜLLE I

ANZEIGENSCHLUSS � 28.05.
DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS� 04.06. 
ERSCHEINUNGSTERMIN� 21.06.

AUSGABE 04
◼ � Schneiden & Schweißen

◼ � Nachhaltigkeit & Recycling

◼ � Maschinen

◼ � Beschläge & 
Befestigungstechnik

◼ � Solar & Photovoltaik

ANZEIGENSCHLUSS � 03.09.
DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS� 10.09.
ERSCHEINUNGSTERMIN� 27.09. 

AUSGABE 05
◼ � Glas- & Metallbau
◼ � Fensterbau
◼  Gebäudesicherheit
◼ � Blechtechnik
◼ � KI & Software-Lösungen
Nachbericht: parts2clean

ANZEIGENSCHLUSS � 08.10.
DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS� 15.10.
ERSCHEINUNGSTERMIN� 03.11. 

AUSGABE 06
◼ � Schließ- & Zutrittstechnik
◼ � Sanierung &  

Modernisierung
◼ � Metallbearbeitung (CNC)
◼ � Schweißtechnik
◼ � Werkstattausstattung
Nachbericht: A+A |  
Blechexpo / Schweisstec

ANZEIGENSCHLUSS � 22.11.
DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS� 29.11. 
ERSCHEINUNGSTERMIN� 15.12.

+
URLAUB- &

JAHRESPLANER

2028

Beilage

FENSTER+TÜREN

Vorbericht:  
parts2clean | A+A | 
Blechexpo / Schweisstec

Nachbericht:  
Gifa – Metec – Newcast – 
Thermprocess

Beilage

GEBÄUDEHÜLLE II
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PREISLISTE PRINT

PANORAMASEITE
420 x 297 mm

€ 7.390,–

1/1 SEITE
210 x 297 mm | 185 x 255 mm*

€ 4.980,–

Formate abfallend, exkl. 3 mm Beschnitt. Preise zzgl. 5% Werbeabgabe und 20% MwSt., gültig ab 1.1.2027. * Satzspiegel

1/2 SEITE
Hoch: 99 x 297 mm | 90 x 255 mm*

Quer: 210 x 140 mm | 185 x 125 mm*

€ 3.150,–

1/3 SEITE
Hoch: 70 x 297 mm |  59 x 255 mm*
Quer: 210 x 100 mm | 185 x 85 mm*

2-spaltig: 122 x 125 mm* 

€ 2.500,–

1/4 SEITE
Hoch: 44 x 255 mm* 
Quer: 185 x 60 mm* 

2-spaltig: 90 x 125 mm* 

€ 2.160,–

1/8 SEITE
Hoch: 44 x 125 mm* 
Quer: 185 x 28 mm* 

2-spaltig: 90 x 60 mm* 

€ 1.250,–

TITELSEITE
210 x 200 mm

Gestaltungsvorgabe: Das Bild muss 
metallspezifisch und möglichst 
firmenneutral sein. Gewünscht 

sind architektonisch ansprechende 
Objekte, Maschinen, Tragwerke oder 

Konstruktionsdetails, und es darf keinen 
Text außer dem Firmenlogo enthalten. Die 

Größe des Logos darf das Erscheinungsbild 
der Titelseite nicht dominieren.

€ 6.790,–
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PREISLISTE PRINT

Preise zzgl. 5% Werbeabgabe (entfällt bei Druck-/Produktionskosten) und 20% MwSt., gültig ab 1.1.2027

BANDEROLE
Die Banderole umhüllt das Magazin und 

wird vom Kunden bereitgestellt. 
Gesamtauflage

€ 5.540,–*

TIP-ON-CARD
Nur in Kombination mit gebuchtem 

Inserat. Tip-on-Card wird vom Kunden 
bereitgestellt. 

Gesamtauflage

€ 2.960,–*

BEIHEFTER
Preis auf Anfrage!

BEILAGEN
Beilagen werden vom Kunden 

bereitgestellt und lose beigelegt. 

Gesamtauflage
bis 20 Gramm,

Format max. 205 x 290 mm

Weitere Gewichtsklassen
auf Anfrage!

€ 3.890,–*

*�Auf Wunsch übernehmen wir gerne die Produktion Ihrer Werbemittel. Drucktechnisch sind Ihren Wünschen kaum Grenzen gesetzt, wir beraten Sie gerne!

MARKTFÜHRER  
PRINT & ONLINE

Ihr Printeintrag mit Logo und Kontaktdaten 
wird in 6 Ausgaben unter der gewünschten 

Rubrik im Marktführer veröffentlicht. 
Online werden Ihre Kontaktdaten mit 
Ihrem Logo, einer Verlinkung zu Ihrer 
Website, einem mailto-Feature, einem 

Google-Maps-Eintrag und einer kurzen 
Beschreibung Ihres Unternehmens und 

Ihrer Leistungen in den gewünschten 
Rubriken veröffentlicht.

60 x 35 mm/Jahresabo

€ 2.160,–
60 x 50 mm/Jahresabo

€ 2.760,–

Marktplatz
DIE PL ATTFORM FÜR IHRE WERBUNG

Ihr Spezialist für Lagertechnik
Tel.:+43 (0)664 130 86 35

E-Mail: fruehwirth@ohra.de · www.ohra.at

Anzeigenformate und Preise:
Im Zuge des neuen Layouts haben wir unseren Marktplatz aufgeräumt 

und damit ändern sich die Formate und Anzeigenpreise:

59 x 25 mm 
B: 59 mm

H
: 

25
 m

m

59  x  44 mm

B: 59 mm

H
: 

44
 m

mBei einmaliger Schaltung:
59  x  25 mm ........€ 260,– 59  x  44 mm ........€ 370,–

Jahresschaltung (10 Ausgaben):
59  x  25 mm .... € 2.100,– 59  x  44 mm .... € 2.940,–

K O N T A K T :

Dejan AndricT (01) 546 64-252E d.andric@wirtscha� sverlag.at

Gerhard WeberbergerT 0 732/31 50 29E linz@wirtscha� sverlag.at

SCHWERPUNKTTHEMEN 
DER AUSGABE 11/2016:   Oberfl ächentechnik  BlechtechnikAnzeigenschluss: 25. Oktober 2016

Erscheinungstermin: 14. November 2016

Jeder Einzelne von uns kann die Welt zum Besseren 

verändern. Helfen wir den Menschen in Äthiopien 

sich selbst zu helfen und die Armut zu besiegen!
GEMEINSAM SIND WIR MENSCHEN FÜR MENSCHEN!

MEHR AUF MFM.ATBankinstitut Raiffeisen IBAN AT28 3200 0000 0022 2000

M
en

sc
he

n 
fü

r M
en

sc
he

n 
da

nk
t f

ür
 d

ie
 S

ch
al

tu
ng

 d
ie

se
s 

Gr
at

is
in

se
ra

ts
 

so
w

ie
 P

AR
TL

HE
W

SO
N 

un
d 

de
r W

er
be

ak
ad

em
ie

 fü
r d

ie
 G

es
ta

ltu
ng

.

Rationelle Oberflächentechnik mit

Elektro-, Druckluftwerkzeugen, Maschinen
mit biegsamen Wellen

Schleifmittel und Poliermittel für alle Werkstoffe
Suhner SU-matic Handelsges.mbH
Walkürengasse 11 / 1, 1150 Wien

Tel.01- 587 16 14, Fax 01- 587 48 19

office.at@suhner.com   www.suhner.com

D-84106 Volkenschwand | Mainburger Straße 9

Tel. 0049 8754 12 41 | Fax 0049 8754 13 24
info@ehrmaier.de | http://www.ehrmaier.de/

www.plasticmetall.com 
A -1120 Wien | Steinhagegasse 13 | +43-(0)1-817 13 51

SONDERPLATZIERUNG

U2, U3, U4

€ 5.960,–
bindende Platzierung 

+20%

http://www.diebauzeitung.at
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7ADVERTORIAL PRINT

SPEZIFIKATIONEN

Kommunizieren Sie Ihre Markenbotschaft 
ausführlich mit einem Bild- und Textbeitrag in 
redaktioneller Anmutung. Präsentieren Sie Ihr 
Unternehmen als führender Experte, oder stellen 
Sie Ihre Produktinnovation im Detail vor. Sie 
liefern Text und Bild, wir gestalten Ihren Beitrag im 
vorgegebenen Layout. Auf Wunsch unterstützt Sie 
unsere Fachredaktion bei der Erstellung des Textes 
und der Auswahl der Bilder.

METALL 1 // 2023 METALL 1// 202320 21 

BRANCHE — THEMA BRANCHE — THEMA

WERBUNG

Über zweihundert Aussteller zeigen heuer auf dem Branchentreffen in Linz ihre neuesten Innovationen aus den Bereichen Bauen, Wohnen, Fertigen.

Zwischen vier Welten 
Auf der „Bauen, Wohnen, Fertigen” (BWF) in Linz werden von 5. Bis 6. Oktober 2022 Produkte in 
vier Themenwelten speziell auch für die metallverarbeitende Branche präsentiert.

Über zweihundert Aussteller zeigen heuer 
auf dem Branchentreffen in Linz ihre Inno-
vationen aus den Bereichen Bauen, Woh-
nen, Fertigen. Für die Metaller sind dabei 
insbesondere die Sparten Baubeschläge, 
Befestigungstechnik, Chemisch-Tech-
nische-Produkte, Werkzeuge, Arbeits-
schutz, Arbeitsbekleidung sowie Metall-
bearbeitungsmaschinen für die professi-
onelle Fertigung interessant. Außerdem 
können Besucher der BWF einen Blick auf 
das neue Ausgabe- und Beschaffungssy-
stem Boostrack von Schachermayer wer-
fen, welches je nach Anforderung die pas-
sende Lösung für den Betrieb bereithält. 
Das System trägt dazu bei, dass die Mate-
rialversorgung, das in Ordnung gehalten 
und Wegzeiten verkürzt werden, wodurch 
die Produktivität im Betrieb nachhaltig 
gesteigert werden kann.

Ort der Begegnung
Schachermayer bietet den Besuchern 
jedoch nicht nur ein Event zur Information, 

sondern auch eine Plattform für den fach-
lichen Austausch in angenehmer Atmo-
sphäre mit reichhaltigem kulinarischem 
Angebot, Shuttle-Bus und gemütlichen 
Kommunikations-Zonen. Auch Gerd 
Schachermayer schätzt die Möglichkeit 
des persönlichen Austausches: „In tur-
bulenten Zeiten wie diesen, ist die BWF 
eine gute Möglichkeit, sich in sehr kurzer 
Zeit, ohne lange Wege, über ein breites 
Sorfreut es mich sehr, dass wir gemein-
sam mit zweihundert Ausstellern die Pro-
duktneuheiten und Dienstleistungen der 
letzten Jahre in einem professionellen 
Messeformat präsentieren können. Unser 
Ziel: Ein vielfältiges Gesamtpaket, welches 
die Fachbesucher begeistert, egal aus 
welcher Branche sie kommen. Auf diese 
Weise kann jedes Unternehmen etwas für 
sich und seinen Arbeitsalltag mitnehmen.“

Produktvielfalt in vier Welten
Auf dem Messegelände zwei können 
Besucher vier große Themenwelten, SC
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bestehend aus den Bereichen Service, 
Küche (Fokus Essbereich), Küche (im 
Wohn- und Arbeitsbereich) sowie Well-
ness, besichtigen. Durch die Präsentation 
in authentischen Wohn- und Lebensräu-
men können die Produkte in der Anwen-
dung begutachtet werden. Ferner gibt es 
die Möglichkeit, die Funktionalität und die 
Kombinationsmöglichkeiten der jewei-
ligen Produkte vor die Möglichkeit, die 
Funktionalität und die Ort zu testen. Dabei 
werden auch aktuelle Trends und neue 
Dienstleistungen der Branche gezeigt.

#helloyellow meets #bwf
Das Messeglände 2 liegt auch direkt bei 
der hello yellow Arena von Schacherma-
yer – mit Pumptrack und Velodrom (Rado-
val). Die Werksportanlage wurde als Ort 
der Begegnung und die Möglichkeit, die 
Funktionalität und die Bewegung geschaf-
fen und steht sportbegeisterten Kunden, 
Lieferanten, Mitarbeitern und Gästen von 
Schachermayer frei zur Verfügung. An den 
Messetagen sind Top-Radsportprofis vor 
Ort und zeigen live ihr Können auf beiden 
Anlagen. 

Blick hinter die Kulissen
An beiden Messetagen haben die Fachbe-
sucher im Rahmen von geführten Besich-
tigungen die Möglichkeit einen unmittel-
baren Eindruck von der modernen Logi-
stik von Schachermayer zu erhalten und 
einen Blick hinter die Kulissen zu wer-
fen: Auf diese Weise werden Einblicke 
in betriebliche Abläufe gewährt, wobei 
ebenso gezeigt wird, welche Schritte not-
wendig sind, bevor die jeweilige Wahre 
zum Kunden geliefert wird – dabei sind 
auch Bereiche des erst kürzlich errichte-
ten Neubaus in die Tour integriert.

Eine Anmeldung zur BWF 2022 ist erfor-
derlich. Interessenten können sich online 
zur Messe anmelden:
www.bwf-schachermayer.at

Messe BWF 2022
Von 5. bis 6. Oktober 2022
Schachermayer Linz
Schachermayerstraße 2
Messegelände 1+2
4020 Linz

Besuchern wird neben einem vielfältigen Messeprogramm gleichsam die Möglichkeit geboten im Rahmen 
einer geführten Besichtigung einen unmittelbaren Eindruck von der Logistik des Grosshändlers Schacher-
mayer zu erhalten.

Gerd Schachermayer freut sich auf die Möglichkeit 
der persönlichen Begegnung: „Ich freue mich, 
dass wir gemeinsam mit zweihundert Ausstellern, 
die Produktneuheiten und Dienstleistungen der 
letzten Jahre in einem professionellen Messeformat 
präsentieren können.”

DIE MESSE-WELTEN IM ÜBERBLICK

SERVICE, BAUEN, DIGITAL
Besucher erhalten hier die Möglichkeit in die Welt der Praxis einzutauchen. 
Darunter finden sich auch Dienstleistungsangebote zur Verkaufs- und Prozes-
sunterstützung, Fertigung und Darunter finden sich auch Dienstleistungsan-
gebote zur Verkaufs- und Prozess Logistik sowie Live-Vorführungen rund ums 
Bauen und Verarbeitungsmöglichkeiten im Innen- und Außenbereich. 

KÜCHE, ESSEN, TERRASSE
In jener Themenwelt können sich die Interessenten von den spannenden funkti-
onalen Lösungen sowohl im Innen- als auch im Außenbereich inspirieren lassen. 
Hierbei wird auch auf Details wie etwa Küchengräte, Küchenausstattung, Stau-
raumideen und Möbelbeschläge eingegangen. Gleichsam werden innovative 
Lichtkonzepte präsentiert sowie Tipps und Trends für Böden und Türen. Ferner 
wird ein breites Terrassensortiment gezeigt, woraus sich wahre Outdoor-Oasen 
gestalten lassen.

KÜCHEN, WOHNEN, HOMEOFFICE
In dieser Themenwelt fließen die Wohn- und Arbeitsbereiche stilvoll und funk-
tional ineinander. Gezeigt werden aktuelle Lichttechniksysteme, verschiedene 
Bodenbeläge und Türen, intelligente Küchengeräte und funktionale Möbel-
beschläge samt praktischer Aufbewahrungsmöglichkeiten für ein modernes 
Homeoffice.

WELLNESS, SCHLAFEN, ANKLEIDE
Gerade in diesen Zeiten wird der Qualität des Schlafes eine besondere Rolle 
zuteil. Aus diesem Grund wartet die Messe ebenfalls mit einer Wellness-The-
menwelt auf: Hier finden Besucher alles rund um Ruhe, Entspannung und Ord-
nung: Gezeigt werden auch Möbelbeschläge für praktische Lösungen in der 
Ankleide, Gestaltungsmöglichkeiten für die eigene Wellness-Oase, moderne 
Böden und Türen sowie Bett en und Matratzen, die einen gesunden Schlaf 
fördern.
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Rubrik für Inhalt

nen kann das Serviceteam jede Scheibe einzeln zur 
Seite schieben und um 90 Grad herausdrehen, sodass 
sie platzsparend als gebündeltes Glaspaket auf der 
Rauminnenseite geparkt werden können. Integrierte 
Drehfl ügel ermöglichen separate Durchgänge. Die 
untere Führungsschiene wurde fl ächenbündig in 
das bestehende Holzpodest eingelassen, sodass ein 
Übergang entstand, der normgemäß barrierefrei aus-
geführt ist. Ein neu eingebrachtes Streifenfundament 
sorgt für die notwendige Standsicherheit der gesam-
ten Konstruktion. Zwei schmale Festverglasungen 
des ungedämmten Systems SL 45 von Solarlux schlie-
ßen die Glasfassade seitlich zum Gebäude hin ab.

ERFAHRUNG SCHAFFT VERTRAUEN
Der Bauherr war bereits von Solarlux überzeugt: In 
der gegenüberliegenden Eismacherei, die zum Res-
taurant Fischer gehört, wurden wärmegedämmte 
Glas-Faltwände des Systems Highline nachträglich 
in die Fassade eingebaut. Diese ermöglichen im 
Sommer großzügig zu ö� nende Verkaufsräume und 
sorgen im Winter für lichtdurchfl utete Innenräume 
bei guter Energiee�  zienz. Aufgrund der positiven 
Erfahrungen entschied man sich, auch die Terrassen-
verglasung mit einem System von Solarlux auszufüh-
ren, um eine durchgängige Gestaltung und langlebige 
Qualität zu gewährleisten.

HÖHERER KOMFORT BRINGT MEHR AUSLASTUNG
Dank der Nachrüstung verfügt das Restaurant Fi-
scher am Ammersee über 120 witterungsgeschützte 
Sitzplätze, die bei nahezu jedem Wetter genutzt wer-
den können. Der Bereich bleibt o� en und hell, kann 
im Sommer vollständig geö� net und an kühlen Tagen 
geschlossen werden. Vorteil für den Gastronomen: 
höhere Flexibilität, bessere Auslastung sowie zufrie-
dene Gäste, die einen freien Blick auf See und Berge 
genießen können. (gw) www.solarlux.com ■
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An windstillen Tagen kann die 
Terrassenverglasung vollständig 
geöff net werden.

Sonnenschutz neu gedacht 
Mit DynamicComfort™ erweitert HomeComfort™ seine Produktfamilie um ein dynamisches 
Sonnenschutzglas für mehr Komfort, Energieeffi  zienz und modernes Design – steuerbar per 
Knopfdruck oder Smart Home. 

Die HomeComfort™ Familie wächst weiter: 
Mit DynamicComfort™ präsentiert Pilking-
ton Austria eine innovative Lösung für intel-
ligentes Sonnenschutzglas. Das neue dyna-
mische Glas vereint modernes Design mit 
effi  zientem Licht- und Wärmemanagement 
– ganz ohne außenliegende Beschattungs-
systeme wie Rollläden oder Jalousien. 

Intelligente Steuerung für mehr 
Wohnkomfort 
DynamicComfort™ ermöglicht es, den Tö-
nungsgrad der Verglasung fl exibel anzupas-
sen – manuell, automatisch oder integriert in 
bestehende Smart-Home-Systeme. So lässt 
sich der Lichteinfall individuell regulieren, 
Blendung reduzieren und der sommerliche 
Wärmeeintrag minimieren. Gleichzeitig bleibt 
der freie Blick nach außen erhalten. 

Die Lösung eignet sich ideal für großfl ächige 
Fassaden, Fenster, Wintergärten oder Ober-
lichter und überzeugt durch ihre elegante, 
minimalistische Optik. Dank der Kombina-

tion mit modernen Low-E-Beschichtungen 
unterstützt DynamicComfort™ zudem die 
Energieeffi  zienz von Gebäuden und sorgt 
für ein angenehmes Raumklima – zu jeder 
Jahreszeit. 
Als Teil der HomeComfort™ Familie ergänzt 
DynamicComfort™ die bestehenden Lösun-
gen HeatComfort™ und LuxComfort™. Die 
Produktfamilie wird laufend weiterentwickelt, 
um neue Anforderungen an Komfort, Design 
und Nachhaltigkeit zu erfüllen. 

Mehr Informationen fi nden Sie unter https://
homecomfortglass.com/at/  
Sie möchten Vertriebspartner der Home-
Comfort™ Familie werden? Dann freut sich 
Pilkington Austria auf Ihre Kontaktaufnah-
me unter E: MarketingAT@nsg.com oder 
T: 06462/46 99-0.

ENTGELTLICHE EINSCHALTUNG

DynamicComfort™ verbindet modernes Design mit 
intelligentem Sonnenschutz – für lichtdurchfl utete Räu-
me und individuellen Wohnkomfort auf Knopfdruck.
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Rubrik für Inhalt

Arbeiten am Fuß des Wilden Kaisers 
Mit einem lichtdurchfluteten Neubau erweiterte BORA seine Bürokapazitäten am Standort Niederndorf. 
Prägendes Element des Bauwerks am Ufer des Inn ist die Absturzsicherung aus vertikal angebrachten 
Flachstahlstäben an den umlaufenden Balkonen. Zur Herstellung der thermischen Gebäudehülle, einer 
geschosshoch verglasten Pfosten-Riegel-Fassade, wählten die Architekten das Stahlsystem Jansen 
VISS.

Wenn ein Unternehmen, das für innovative 
Lösungen mit hohem Designanspruch steht, 
in eigener Sache baut, darf man zu Recht 
Besonderes erwarten. Die Erweiterung der 
Bürokapazitäten des Premium-Küchen-
geräteherstellers BORA am Standort Nie-
derndorf entstand in Zusammenarbeit mit 
dem Architekturbüro LORENZATELIERS 
Wien-Innsbruck-Trieste. Ziel war es, attrak-
tive Arbeitsplätze zu schaffen und gleichzei-
tig verantwortungsvoll mit dem vorhandenen 
Gewerbegebiet umzugehen. 

Geschosshohe Pfosten-Riegel-Fassade 
mit umlaufenden Balkonen
Die thermische Hülle besteht umlaufend aus 
einer geschosshohen Pfosten-Riegel-Fassa-
de mit öffenbaren Elementen, die Zutritt zu 
den umlaufenden Balkonen gewähren. Die 
Fassadenachsen leiten sich aus dem Ge-
bäuderaster ab, das auf einem Achsraster 
von 1,35 Meter aufbaut und eine flexible 
Abbildung aller Raumtypen – vom Einzel-
büro bis hin zum Großraum – ermöglicht. 
Raumhoch verglaste Trennwände aus dem 
Brandschutzsystem Janisol EI30 führen die 
gegebene Transparenz und Offenheit im In-
neren des Gebäudes fort. Auch notwendige 
Brandschutzabschlüsse wurden als verglaste 
Stahlrohrrahmentüren aus dem Profilsystem 

Janisol EI30 gefertigt; an den Übergängen zu 
den Bestandsgebäuden wegen der höheren 
Brandschutzanforderungen indes aus dem 
Stahlsystem Janisol C 4.

Schlanke Stahlfassade mit Jansen 
VISS Linea
Zur Herstellung der Fassade kombinierten 
die Architekten Pfosten aus dem Stahl-
system Jansen VISS Linea mit Riegeln aus 
dem System VISS Fassade. Eingesetzt und 
öffenbar nach außen hin wurden zudem das 
Aluminium-Türsystem Schüco ADS 75 HD 
und Oberlichter Schüco AWS 75.SI. VISS Li-
nea, ein Stahlsystem in Form eines T-Trägers, 
überzeugte die Architekten vor allem „wegen 
der äußerst schlanken Dimensionierung des 
raumseitigen T-Stegs“, so Franz-Xaver Baur, 
Leiter des Innsbrucker Ateliers von Lorenza-
teliers. Dadurch wirken die Tragprofile nicht 
nur besonders leicht und elegant, sondern 
lassen auch maximal viel Tageslicht einfallen. 
Ursprünglich sollten die Profile unbehandelt, 
allenfalls geölt oder gewachst, verwendet 
werden. Von dieser Vorstellung kam man 
jedoch aufgrund der Exponiertheit im Bau-
zustand noch während des Bestellprozesses 
ab, sodass sie schließlich in einem matten 
Dunkelgrau mit Eisenglimmer der DB-Farb-
tonkarte (DB703) pulverbeschichtet wurden. 

Die geschosshohe Glasfassade bildet den 
ruhigen Hintergrund für die im wahrsten 
Sinne des Wortes „außergewöhnliche“ Ab-
sturzsicherung an den umlaufenden Balko-
nen: Sie besteht aus verschiedenfarbigen, 
in unterschiedlichen Höhen und Drehungen 
versetzten Flachstahlstäben aus Cortens-
tahl, verzinkten und ebenfalls dunkelgrau 
beschichteten Stäben. Diese Vielfalt verleiht 
dem Neubau seine charakteristische Leben-
digkeit und prägt entscheidend dessen äu-
ßere Erscheinung. 

ENTGELTLICHE EINSCHALTUNG

Am Standort Niederndorf hat der Premium-Küchengerätehersteller BORA seine Bürokapazität durch einen fünfgeschossigen Neubau erweitert; entworfen vom Architekturbüro 
Lorenzateliers Wien-Innsbruck-Trieste.

BAUTAFEL
Bauherr: BORA Vertriebs GmbH & Co KG, Niedern-
dorf am Inn/AT
Architekten: Architekturbüro LORENZATELIERS 
Wien-Innsbruck-Trieste; hier: Atelier Innsbruck unter 
der Leitung von Franz-Xaver Baur, Architekt 
Metallbauer: Huter und Söhne GmbH, Innsbruck
Verwendete Stahlprofilsysteme: 
Fassade: Jansen VISS Linea (Pfosten) in Kombina-
tion mit VISS-Fassade (Riegel)
Brandschutz: Janisol EI30; Janisol C4 (Einzelprofile 
bei Übergängen)
Systemlieferant: ALUKÖNIGSTAHL GmbH, Wien
Systemhersteller: Jansen AG, Oberriet/CH
Fertigstellung: 2023
Fotos: pierer.net Fotografie, Graz
Bildrechte: ©pierer.net

Preise siehe Anzeigenpreisliste. Textlänge abhängig von Anzahl und Größe der Bilder.
Angabe der Zeichenanzahl inkl. Leerzeichen. Anlieferung des Textes als Word-Datei, Bilder als druckfähiges Format (JPG, PNG, TIFF, PSD) mit 300 dpi Auflösung, Grafiken als Vektordatei.

1/1 SEITE
max. 2–4 Bilder

Überschrift max. 55 Zeichen
Vorspann max. 200 Zeichen
Fließtext max. 3.500 Zeichen

€ 4.980,–

2/1 SEITE
max. 4–6 Bilder

Überschrift max. 55 Zeichen
Vorspann max. 200 Zeichen
Fließtext max. 6.500 Zeichen

€ 7.390,–

1/2 SEITE
1–2 Bilder

Überschrift max. 55 Zeichen
Vorspann max. 200 Zeichen
Fließtext max. 1.500 Zeichen

€ 3.150,–



Gemeinsam besser: handwerkundbau.at ist die vereinte 
Website der Fachredaktionen von Österreichische Bauzeitung, 
Gebäudeinstallation, Tischler Journal, Metall, Color, Dach 
Wand und Glas. Dadurch erreicht die Onlineplattform 
Entscheidungsträger und Profis aus den Bereichen Architektur, 
Handwerk und Bau.

Unter handwerkundbau.at/metall finden unsere Leser 
den Onlineauftritt der METALL. Neben dem vielfältigen 
Informationsangebot sorgt die SEO-Optimierung der Artikel für 
eine optimale Reichweite Ihrer Online-Werbung – treffsicher in 
Ihrer Zielgruppe.

Werbemöglichkeiten auf der gesamten Plattform 
mit maximaler Reichweite finden Sie in den 
Handwerk+Bau Mediadaten.

                       �Unser Newsletter ist DSGVO-konform.
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Quelle: Google Analytics, durchschnittlicher Monatswert 1. Halbjahr 2026w

110.890 40.700 35.420


DSGVO
konform

http://www.handwerkundbau.at
http://www.handwerkundbau.at/metall
http://www.handwerkundbau.at/mediadaten
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PREISLISTE ONLINE

SITELINK
Teaser im redaktionellen Stil:

1 Bild max. 440 x 280 px, Headline max. 
50 Zeichen, Text max. 190 Zeichen, Link zu 

Ihrer Landing page

€ 730,–/Monat

ADVERTORIAL
Teaser (wie Sitelink) und Artikel auf unserer 

Website: max. 3 Bilder à 1000 x 667 px, 
Headline max. 100 Zeichen, Text max. 

1.500 Zeichen

€ 730,–/Monat

SITEBAR, HALF-PAGE AD
300 x 600 px + Mobile 320 x 480 px

(HTML 5 dynamisch max. 450 x 900 px)

€ 670,–/Monat

BILLBOARD
1024 x 250 px + Mobile 300 x 100 px

€ 670,–/Monat

SKYSCRAPER
120 × 600 px + Mobile 320 x 480 px 

€ 500,–/Monat

SUPERBANNER
1024 × 100 px + Mobile 300 x 100 px 

€ 500,–/Monat

CONTENT AD
300 x 250 px + Mobile 300 x 250 px 

€ 500,–/Monat

Mobile Advertising: Jeder zweite Website-Aufruf erfolgt bereits über ein mobiles Gerät. Übermitteln Sie uns daher auch das passende mobile Werbemittel!
* Full Site Branding: das Hintergrundbild wird auf der Startseite am Desktop angezeigt, die Banner-Werbemittel auch auf Artikelebene.
Preise zzgl. 20% MwSt., gültig ab 1.1.2027. Dateiformat: JPG, GIF, PNG. 10% Aufpreis für technische Kosten bei HTML 5 Dateien. Banner können in Rotation mit maximal drei weiteren 
Werbemitteln ausgespielt werden. Aufpreis Fixplatzierung: 20%.

FULL SITE BRANDING

Billboard, Half-Page Ad, Content Ad 
und Hintergrundbild 1920 x 1080 px*  

+ Mobile 320 x 480 px

€ 1.170,–/Monat
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PREISLISTE ONLINE

Die hohe Öffnungsrate unseres Newsletters 
spricht für die hohe Qualität der Adressen. 
Alle Empfänger haben ihre explizite 
Zustimmung zum Erhalt gegeben.

AUSGABE ERSCHEINUNGS- 
TERMIN

1 19.01.2027

2 16.02.2027

3 16.03.2027

4 12.04.2027

5 18.05.2027

6 15.06.2027

7 21.07.2027

8 17.08.2027

9 15.09.2027

10 12.10.2027

11 15.11.2027

12 15.12.2027

ERSCHEINUNGSINTERVALL ÖFFNUNGSRATE CLICK TO OPEN RATEEMPFÄNGER

12
pro Jahr

39,5 % 14,8 %1.450

EXKLUSIV-NEWSLETTER
Bringen Sie Ihre Markenbotschaft mit 
einem individuell gestalteten Newsletter 
prominent zu unseren Abonnenten. Sie 
erhalten einen aufmerksamkeitsstarken 
Aufmacher-Beitrag und bis zu drei 
weitere Teaser für Ihre Inhalte.  
Für zusätzliche Reichweite erscheint 
Ihre Einschaltung einen Monat lang 
wahlweise als Sitelink oder Advertorial 
auf unserem Onlineportal.

←

FULLBANNER
600 x 90 px + Mobile 300 x 100 px

CONTENT AD
300 x 250 px + Mobile 300 x 250 px

Dateiformat: JPG, PNG Werbemittelanlieferung 
5 Werktage vor 

Erscheinungstermin.

SITELINK
Der Sitelink besteht aus einem kurzen 
Text und einem Bild und verlinkt 
vom Newsletter und von unserer 
Homepage direkt auf Ihre Landingpage 
(Spezifikationen s. S. 9).

€ 1.450,–*€ 1.920 ,–*

ADVERTORIAL
Mit einem Klick auf den Teaser im 
Newsletter oder auf unserer Homepage 
gelangt Ihr Kunde zur Vollansicht Ihres 
Advertorials, eingebettet in unser redak-
tionelles Umfeld (Spezifikationen s. S. 9).

€ 1.450,–* € 370,–

*inkl.
1 MONAT PRÄSENZ 

AUF UNSERER 

WEBSITE

Quelle: Eyepin, Juni 2026



 //  MEDIADATEN //  2027
11

DER PODCAST FÜR BAUKULTUR

Wir diskutieren Nachhaltigkeit, Digitalisierung und neue Technologien mit führenden Köpfen aus 
Architektur, Bauwirtschaft und Gesellschaft.
Von klimaneutralem Bauen über urbane Transformation, Smart Buildings und Kreislaufwirtschaft bis hin 
zu neuen Materialien – im Gespräch entstehen Impulse für die Baukultur von morgen.

EXKLUSIVE PODCAST-FOLGE 
Exklusive Partnerfolge
Thema und Gäste werden individuell abgestimmt.

Redaktionelle Produktion
Konzeption, Aufnahme, Produktion und Veröffentlichung 
durch unsere Redaktion.

Content für alle Kanäle
Begleitartikel in der Metall und auf  
handwerkundbau.at sowie Inhalte und Fotos für Website, 
Newsletter und Social Media. Auf Wunsch erstellen wir 
fertige LinkedIn-Posts aus mehreren Themenblöcken.

Crossmediale Bewerbung im Co-Branding
•	 1 × ¼-Seite Print
•	 2 × Website-Billboards
•	 3 × Newsletter-Fullbanner

€ 3.800,–/Episode*

PODCAST SPONSORING

•	� Host-read ad: Authentische Empfehlung  
durch den Moderator in den ersten  
fünf Minuten, Dauer 20–30 Sek.

•	� Platzierung in einer passenden Folge
•	� Zusatzreichweite: Artikel in der  

Printausgabe &  
auf handwerkundbau.at  

•	 Bewerbung mittels Co-Branding:
	 –	 1 x 1⁄4 Seite Inserat (Print)

€ 1.550,–/Episode*

Preise zzgl. 20% MwSt., gültig ab 1.1.2027. *Vorbehaltlich Aufpreis bei aufwendigen Korrekturschleifen.

JETZT REINHÖREN

PODCAST
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ANLIEFERUNG DRUCKUNTERLAGEN
Übermittlung digitaler Daten ausschließlich per E-Mail an 
anzeigenservice@wirtschaftsverlag.at

DRUCK- UND BINDEVERFAHREN
Offset, Klammerheftung, für Tonwertabweichungen im 
Toleranzbereich übernimmt der Verlag keine Haftung.

DATENFORMAT
◼  �Printoptimierte PDF-Dateien nach Standard „PDF/X-4:2008“ mit Ausgabe-

Intention.
◼  �Farbprofil für gestrichene Papiere (Bogenoffset): ISO Coated v2 (ECI).
◼  �Keine Schmuckfarben (z. B. HKS, Pantone), RGB sowie indizierte Farben – bitte 

in Prozessfarben CMYK (Euroskala) anlegen.
◼  �Alle Schriften einbetten.
◼  �Bilder im Dokument sollten mit 300 dpi/Strichbilder mit 1200 dpi aufgelöst sein.

ADVERTORIAL RICHTLINIEN
Ein Advertorial wird nach § 26 Mediengesetz als entgeltliche 
Einschaltung gekennzeichnet. Ein Korrekturdurchgang ist im 
Preis inkludiert. Sollten die angelieferten Unterlagen stark von den 
Vorgaben abweichen, werden neue Unterlagen angefordert oder der 
Mehraufwand für die Überarbeitung nach vorheriger Rücksprache in 
Rechnung gestellt (max. EUR 500,–). 

ANLIEFERUNG GEDRUCKTER WERBEMITTEL
SANDLER Gesellschaft m.b.H. & Co. KG.
3671 Marbach, Druckereiweg 1

Die Beilagen müssen bis Druckunterlagenschluss in der Druckerei eintreffen. 

ANLIEFERUNG ONLINEWERBEMITTEL
Die Online-Werbeformate richten sich nach den IAB-Standards für Werbemittel. 
Bitte beachten Sie bei der Anlieferung der Werbemittel eine Mindestvorlaufzeit von 
5 Werktagen. Online-Banner dürfen eine Dateigröße von max. 150 kb, Mobile Banner 
80 kb nicht überschreiten.
Bitte übermitteln Sie Ihre Werbemittel per Mail an
anzeigenservice@wirtschaftsverlag.at

INFORMATIONEN

BANKVERBINDUNG
Inserate
Bank Austria, IBAN AT511100004240571200, BIC BKAUATWW

Abos
Bank Austria, IBAN AT171100009523298900, BIC BKAUATWW

Rechnungen sind innerhalb 14 Tage netto zahlbar

MEDIADATEN 2027
Vorbehaltlich Änderungen, Irrtümer, Druck- und Satzfehler.
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13KONTAKT

AGB & DATENSCHUTZ
Es gelten die AGB der Österreichischer Wirtschaftsverlag GmbH,  
abrufbar unter: www.wirtschaftsverlag.at/agb

Bei Fragen zum Datenschutz wenden Sie sich bitte an
datenschutz@wirtschaftsverlag.at

HERAUSGEBER, MEDIENINHABER UND VERLEGER
Österreichischer Wirtschaftsverlag GmbH 
Lassallestraße 7a, Unit 5, Top 101-1, 1020 Wien
T	 +43 1 54664 0 
M	 office@wirtschaftsverlag.at 
E	 www.wirtschaftsverlag.at

ABOSERVICE
T	 +43 1 54664 135
E	 aboservice@wirtschaftsverlag.at

ANZEIGENSERVICE
T	 +43 1 54664 444
E	 anzeigenservice@wirtschaftsverlag.at

ORGAN
Offizielles Magazin der Metalltechniker Innung

CHEFREDAKTEUR
Ing. Gernot Wagner
M	 +43 699 10 33 10 99
E	 gernot.wagner@live.de

ANZEIGEN- & MEDIENBERATUNG
Valentina Manojlovic
M	 +43 676 884 65 241
E	 v.manojlovic@wirtschaftsverlag.at

IHR METALL-TEAM
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